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Bianca Fehring begann im März 2013 ihren Dienst
als Regierungsinspektorin am Landesamt für Denk -
malpflege in Esslingen. 1984 in der Bauhaus stadt
Dessau geboren, kam sie 1994 nach Baden-Würt-
temberg. Nach dem Abitur machte sie eine Ausbil -
dung zur Verwaltungsfachangestellten bei der
Stadt Tengen (Kreis Konstanz). Anschließend war
sie dreieinhalb Jahre Kassenverwalterin in der Ge-
meinde Uhldingen-Mühlhofen (Bodenseekreis),
bevor sie 2010 das Studium Public Management
in Ludwigsburg begann, das sie im Februar 2013
mit dem Bachelor (B.A.) abschloss.
Frau Fehring obliegt die verwaltungsrechtliche Prü-
fung und Bearbeitung von Zuwendungen des Lan-
des für den Erhalt und die Pflege von Kulturdenk-
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malen im Regierungsbezirk Stuttgart. Die bisher
gesammelten Erfahrungen und ihr Interesse an his-
torischen Gebäuden werden ihr bei den vielfälti-
gen Aufgaben im Bereich der Bewirtschaftung der
Fördermittel von Nutzen sein.
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Seit Mitte Dezember 2012 ist Christian Bollacher
als Gebietsreferent für vor- und frühgeschichtliche
Archäologie im Regierungspräsidium Stuttgart tä-
tig. Er betreut die Kreise Böblingen, Ludwigsburg,
Schwäbisch Hall und den Ostalbkreis.
Christian Bollacher wurde 1971 in Ludwigsburg
geboren. Von 1992 bis 1999 studierte er Vor- und
Frühgeschichte, Urgeschichte und Geologie an der

Universität Tübingen, Auslandssemester führten
ihn nach Cagliari (Sardinien) und Innsbruck. Nach-
dem er sein Studium im Jahr 1999 mit einer Magis -
terarbeit über die Ausgrabung einer jungsteinzeit -
lichen Moorsiedlung im Federseeried bei Bad Bu-
chau abgeschlossen hatte, widmete er sich in
seiner Dissertation der keltischen Viereckschanze
von Riedlingen a.d. Donau, die in den 1990er Jah-
ren ausgegraben worden war. Nach verschiedenen
Tätigkeiten für das Landesdenkmalamt bezie-
hungsweise das Referat 26 des Regierungspräsi-
diums Tübingen wechselte er 2006 ans Regie-
rungspräsi dium Stuttgart, wo er im Auftrag von Re-
ferat 85 die wissenschaftliche Grabungsleitung auf
den württembergischen Trassenabschnitten der
NATO-Pipeline Aalen (BW)–Leipheim (BY) über-
nahm. Von Ende 2006 bis Ende 2012 war er am
Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege als Ge-
bietsreferent im Referat „Denkmalliste und Denk-
maltopografie“ für die Erfassung der Bodendenk-
male in den Regierungsbezirken Bayerisch Schwa-
ben und Mittelfranken sowie für die Führung der
Liste der beweglichen Denkmale in ganz Bayern
zuständig.
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